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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Reinickendorf 

 

Handlungsfeld  Qualifizierung und Beschäftigung 

Aktion  Förderung junger Menschen im Übergang zwischen Schule, Ausbildung 
und Beruf       

Förderzeitraum 01.01.2010 - 31.12.2010 

Status Projekt gefördert 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Ihr könnt es auch! 

Projektziel (Hauptziel) Mädchen und junge Frauen mit Migrationshintergrund werden motiviert, 
ihre Ressourcen in Bezug auf ihr Berufsziel auszunutzen. Dies 
geschieht durch erfolgreiche Vorbilder. 

Projektkurzbeschreibung Mädchen und junge Frauen erfahren von berufstätigen und 
selbstständigen Frauen mit Migrationshintergrund, dass es auch für 
Migrantinnen möglich ist, im Beruf erfolgreich zu sein. Sie werden in 
ihrer Persönlichkeit gestärkt und erfahren, welche Ressourcen (z.B. 
Mehrsprachigkeit, Kenntnis verschiedener Kulturen etc.) sie für ihren 
beruflichen Weg nutzen können. Sie lernen am Modell und mit Hilfe von 
Patinnen, wie Hürden überwunden werden können, wie wichtig Bildung 
ist und erweitern ihr Berufswahlspektrum. Sie erhalten ersten Einblick in 
die Berufsrealität verschiedener Beschäftigungszweige. 

Projektträger und 
Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 
Internet) 

Albatros e.V. 

Friedrich Kiesinger 

Berliner Straße 14, 13507 Berlin 

Tel.: 319831100 Fax: 433 84 55 

E-Mail: kontakt@albatrosev.de 

 

Interkultureller Mädchentreff 

Michaela Paeke 

Auguste-Viktoria-Allee 17, 13403 Berlin 

Tel.: 413 18 90, E-Mail: maedchentreff@albatrosev.de 

Mitglieder des Projektbeirats 
bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 
(Name, Institution) 
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Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Die Kooperationspartner sind einerseits die Integrationslotsinnen zur 
Akquise von teilnehmenden Mädchen, zum anderen der erfolgreichen 
Migrantinnen. Das Projekt wird ebenso in der Max-Beckmann-Schule 
vorgestellt und in der Kiezrunde nach § 78 KJHG dafür geworben. Die 
Migrantinnen, die ihre Berufstätigkeit vorstellen und zu Patinnen 
werden, stellen ebenso Kooperationspartnerinnen dar, die aber noch 
nicht benannt werden können. 

 

 

II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Schülerinnen finden und äußern ihre Berufswünsche 

Indikatoren  

Anzahl der befragten Schülerinnen   30        

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

2. Ziel 

Regelmäßige Veranstaltungen mit erfolgreichen Migrantinnen verschiedener Berufszweige werden 
durchgeführt. 

Indikatoren 

Anzahl der Veranstaltungen 9 

Anzahl der Teilnehmerinnen 100 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

3. Ziel 

Gruppenarbeit mit Mädchen/jungen Frauen führt zu ersten Schritten in Richtung Berufswunsch 

Indikatoren 

Anzahl der teilnehmenden Mädchen/jungen 
Frauen 15 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

 

(weitere bitte formlos ergänzen) 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 

                  

                  

                  

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 
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Hinweis: Formular wird mit einem Doppelklick geöffnet 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 5.000,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 5.000,00 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 10.000,00 €

 
 


